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Sköcker über die Walderſer Perſammlung
Halle 18 September

Die vor einigen Tagen vom Hofprediger Stöcker angekündigte
und von aller Welt mit Spannung erwartete Rechtfertigungsſchrift
iſt nunmehr in der Deutſch evang r u erſchienen Die
Ueberſchrift des Artikels lautet Die falſche Kartellpolitik Deutſch
lands Verhängniß Nachdem Herr Stöcker zunächſt wie üblich
ſeinen Zorn an der liberalen Preſſe ausgelaſſen geht er über zur
Walderſee Verſammlung und führt mit Bezug hierauf das
Folgende aus

Den Ausgangspunkt aller nachfolgenden Verwicklungen bildet die
ſogenannte Walderſee Verſammlung am 28 November 1887
eines der unſchuldigſten und zugleich verhängnißvollen Ereigniſſes
der neueſten preußiſchen und deutſchen Geſchichte Jn ihrer Ent
ſtehung und Abſicht war ſie nichts Anderes als eine rein chriſtliche
Liebesthat zur Unterſtützung der Berliner Stadtmiſſion und zwar
der Abſchluß einer ſeit dem Jahre 1884 dieſem Werke gewährten
Hülfe Ein ertragreicher Verkauf zum Beſten des Stadtmiſſions
Aſyls für entlaſſene Gefangene machte den Anfang der ſpätere
Gedanke eines Feſtes zur Beſchaffung von größeren Mitteln wurde
durch aufſteigende Kriegswolken der Plan eines Protektorats über
die Stadtmiſſion durch die ſchmerzlichen Ereigniſſe im Königshauſe
verhindert So entſtand der Plan angeſehene Männer zuſammen
zurufen ihnen die geiſtliche und ſittliche Noth der Reſidenz an das
Herz und eine helfende Thätigkeit auf das Gewiſſen zu legen Alle
dieſe Dinge waren frei und ſelbſtändig aus den freundlichen Ent
ſchlüſſen des Prinzen Wilhelm und ſeiner erlauchten Gemahlin
hervorgegangen Nie hat die Stadtmiſſion von ſich aus einen
Schritt gethan um ſich an die Güte des prinzlichen Paares heran
zudrängen Alle Anregungen und Aufforderungen ohne Ausnahme
gingen vom Hofe aus Mit der Walderſee Verſammlung war es
anders Zuerſt war nur an einen Vorſtand aus einigen hervor
ragenden Perfönlichkeiten gedacht Graf Walderſee die Miniſter
v Puttkamer und v Goßler Graf Hochberg zuletzt noch
Graf v Stolberg Wernigerode das waren die Männer die dem
Prinzen zur Seite ſtehen ſollten Jeder Kundige weiß daß dieſe Namen
grade in ihrer Zuſammenſetzung ein irgendwie politiſches Zuſammen
wirken ausſchloſſen von ihnen gar ein hochkonſervatives hochkirchliches
reaktionäres Kamarillatreiben zu fürchten wäre eine völlige Thor
heit geweſen Später erweiterte ſich der Gedanke zu dem Plan
einer erſten zahlreicheren Verſammlung Jch darf verſichern daß
ich es war der in aller Beſcheidenheit den Rath gab man möge
in dem größeren Kreiſe der aus dem ganzen Lande zuſammen
berufen war nicht blos die Berliner Stadtmiſſion ſondern auch
die Noth der Provinz bedenken Jch war es auch der nach Be
ſprechung mit einem der angeſehenſten konſervativen Reichstags
abgeordneten die Bitte ausſprach es möchten Männer nicht nur
der politiſchen und kirchlichen Rechten ſondern auch andere
Richtungen eingeladen werden Dies geſchah ſofort Angeſehene
Perſönlichkeiten der Mittelparteien ſagten ihr Erſcheinen zu und
ſo konnte ich mit dem reinſten Gewiſſen den Verhandlungen der

Ohne Gewiſſen
Roman von E Hartner

12 Fortſetzung Nachdruck verboten
Ernſt konnte bei dem beſten Willen nicht überall ihr Ge

fährte ſein Er hatte zu thun Seine Vormittage brachte er
auf dem Gericht zu ſeine Abende brauchte er häufig zum
Arbeiten Aſta wurde dadurch nicht behindert ſie fand Be
i e Wozu hatte ſie ihren Bruder Und der ſchöne
chlanke Kavallerieoffizier mit dem blondlockigen Haar und der

fröhlichen Stirn war doch eine ganz andere Geſellſchaft als
der ſteife ältliche Gatte Dazu kam daß ſie ſtets einen leiſen
Tadel in Ernſt s Mienen las während Hans die jüngere
Schweſter die ſich ſo plötzlich zur Herrin der Situation gemacht
hatte und deren enthuſiaſtiſches Lob von allen Seiten ſchmei
chelnd an ſein Ohr drang mit unverhohlener Bewunderung be
trachtete Nicht daß eine Wolke auf ihres Mannes Stirn
einen Schatten über Aſtas Vergnügen geworfen hätte aber es
war doch noch angenehmer ohne ihn Man ſtfandaliſierte von
Seiten der Damen ein wenig man zuckte bedeutungsvoll die
Achſeln man prophezeite mit finſteren Mienen ein böſes Ende
Ehe die Hälfte des Karnevals vorüber war wiederholte ſich
die alte Geſchichte Aſta hatte Feinde

Vielleicht merkte ſie es gar nicht jedenfalls that es ihrem
Vergnügen keinen Abbruch Wurde ſie was denn doch von
Gut und Böswilligen bisweilen vorkam vorſichtig gewarnt
ſo verſetzte ſie mit lachendem Munde Viel Feind viel Ehr
und tanzte den nächſten Tanz noch wilder und noch entzückender

Sie wurde bei Hofe vorgeſtellt Einer der glänzenden
Träume verwirklichte ſich nach dem andern den das arme Fräu
lein von Aſten geträumt hatte wenn es auf ſeinem einſamen
Landſitz von den Feſten in der Reſidenz las und mit ge
ſchloſſenen Augen darüber nachſann warum nicht auch ſie ihren

Verſammlung entgegenſehen konnte für die Stadtmiſſion die dem
fürſtlichen Vertrauen die tiefſte Dankbarkeit entgegenbrachte
Förderung und Segen erwarten Der Verlauf der Verſammlung
iſt bekannt Das Bedeutendſte war die Rede des Prinzen
Wilhelm Er ſprach es rückhaltlos aus daß es ſich für ihn um
chriſtliche Beſtrebungen handle welche jedem einſeitig kirchlichen
Standpunkte fern lägen es gelte der geiſtigen Verwahrloſung
der hauptſtädtiſchen Maſſen zu ſteuern den Gewalten der Zerſtörung
mit vereinten Kräften entgegenzuarbeiten Nur durch chriſtlich
ſozialen Geiſt ſei der Umſturz zu überwinden ſelbſtverſtänd
lich hatte der Prinz dabei an innere Mächte nicht an äußere
Parteibeſtrebungen gedacht Chriſtliche Sozialpolitik war im
Reichstag vom Fürſten Bismarck empfohlen chriſtlicher Sozialismus
war in dem erſten Entwurf die Unfallverſicherung genannt gegen
widerchriſtliche Sozialdemokratie iſt in der That chriſtlich ſozialer
Geiſt die einzige hoffnungsvolle Hülfe Die Folge dieſer von jedem
politiſchen Nebengedanken völlig freien von chriſtlichen Männern
aller Richtungen beſuchten Verſammlung hätte in der That eine
Belebung der kirchlichen Freigebigkeit und Opferfreudigkeit der
chriſtlichen Rettungsarbeit und Hülfsthätigkeit in allen wohl
geſinnten Kreiſen unſeres Volkes ſein können ſein müſſen Statt
deſſen erfolgten erſt ſchüchtern und andeutend dann laut und frech
die Angriffe der Judenpreſſe An demſelben Abend brach in
Berlin und Wien der Sturm los Was die Berliner Jnden aus
Furcht vor Strafe nicht den Muth hatten zu ſagen das ſagten die
Wiener Es war ein ſchlimmes Treiben durch die lange Ver
wöhnung dieſer Leute nicht entſchuldigt aber erklärlich gefährlich
war es nicht Was ging dieſe Fremdlinge die Feinde unſeres
Glaubens ein chriſtliches Hülfswerk an Man konnte ihre bos
haften Aeußerungen verachten und hat es auch

Stöcker erzählt dann von den Angriffen der offiziöſen Preſſe
gegen die chriſtlich ſoziale Partei behauptet Fürſt Bismarck habe
den außeramtlichen Brief an den Kaiſer geſchrieben in dem Jrr
thum eine Clique habe ſich an den Thronfolger herangedrängt
und mit dem Argwohn daß dabei politiſche Abſichten auch gegen
ihn verfolgt werden dieſes Urtheil ſei durchaus unrichtig geweſen
Hierauf fährt Stöcker fort

Fürſt Bismarck hat offenbar gedacht wir Paſtoren wollten
eine Art evangeliſchen Centrums begründen eine neue
Schwierigkeit für das Reich und die Reichspolitik und deshalb hat
er auch wohl die Walderſee Verſammlung in ihrer Bedeutung
nicht begriffen ſondern dabei an eine ehrgeizige hierarchiſch
politiſche Clique gedacht Aber nicht deshalb habe ich Anno 1888
ihn zu bekämpfen verſucht ſondern aus anderem Grunde Jm
Anſchluß an ſeinen Brief und ſeine Stellung fing nun die mittel
parteiliche Preſſe ihr wüſtes Treiben an und er duldete es
Ein Wort von ihm und die Hetze unterblieb Aber dies Wort
kam nicht oder zu ſpät Und ein größeres politiſches Unheil kannich nicht anbenien als wenn eine Preſſe die monarchiſch ſein

will durch den Terrorismus der öffentlichen Einſchüchterung einen
Fürſten von ſeiner Ueberzeugung zumal einen chriſtlichen abzu
drängen und ihn unter eine fremde Ueberzeugung noch dazu eine
widerchriſtliche zu bringen ſich vermißt Dieſer Frevel aber iſt
damals verſucht Von allen politiſchen Syſtemen iſt die Pöbel
herrſchaft der ſchlechten Preſſe das gefährlichſte der
Parlamentarismus kann ſchlimm ſein dieſer Journalismus iſt es

immer Eben dieſes Syſtem hat ſich bei uns eingebürgert Bei
dem Zedlitz ſchen Schulgeſetze und auch ſonſt hat es ſich
wirkſam erwieſen Damals iſt es begonnen

Stöcker zählt dann weitere Angriffe gegen die Chriſtlich
Sozialen auf giebt den bekannten Artikel der Poſt über
Stöckerei und Muckerei wieder und meint das ſeien in dem Feld
zuge auf den ſich ſein Brief beziehe die erſten Schüſſe

Man erzählte damals ſo ſchließen die heutigen Aus
führungen und glaubt es noch heute der Verfaſſer des Artikels
ſei einer der Führer der Mittelparteien Jn der That war es
der Zweck des Feldzuges dem Prinzen die Betheiligung an der
Stadtmiſſion zu verekeln und jede Verbindung mit den chriſtlich
konſervativen wie chriſtlich ſozialen Beſtrebungen zu verleiden ihn
dem Bismarck ſchen falſchen Kartellgedanken und der Herrſchaft der
Mittelparteien zu unterwerfen Mit Lug und Trug mit Liſt und
Gewaltthat wurde der Zweck verfolgt

Politiſche AUeberſidght
Deutſches Reich

Berlin 17 September Hofnachrichten Der Kaiſer
verblieb heute Vormittag in ſeinem Arbeitszimmer im Neuen
Palais und arbeitete allein

Der Kaiſer hat wie jetzt verbreitet wird die Reiſe
nach Rominten hinausgeſchoben weil die Hirſche noch nicht
ſchreien er wird jedoch am 19 d Mts Abends nach Rominten
abreiſen

Ueber die Audienz Hohenlohe s beim Zaren
berichtet die Norddeutſche Der Reichskanzler hat wiederholt
ſeiner großen Freunde Ausdruck gegeben über den ungemein liebens
würdigen Empfang der ihm am ruſſiſchen Hofe zu Theil geworden
Der Kanzler hat den Zaren auf politiſchem Gebiete wohl unter
richtet gefunden und war von dem einſichtsvollen Entgegenkommen
Sr Majeſtät in dieſer Hinſicht auf das Angenehmſte berührt ſo
daß er mit neuer Zuverſicht auf das Fortbeſtehen des
europäiſchen Friedens Se Majeſtät verlaſſen hat

Der franzöſiſche Botſchafter Herbette wird wie
die Kreuzz beſtimmt zu melden weiß auf ſeinem Berliner Poſten
verbleiben Gegentheilige Nachrichten ſeien völlig unbegründet

Mackenſen Oberſtlieutenant und Kommandeur des
1 HuſarenRegiments iſt unter Belaſſung in dieſer Stellung zum
Flügeladjutanten des Kaiſers ernannt worden

Zum Fall Hammerſtein verſichert die Kölniſche
gegenüber der Berl Volksztg ſie habe bereits vor geraumer
Zeit gewußt daß Hammerſtein die Unterſchrift des Grafen
Finckenſtein gefälſcht habe nur ſei es unbekannt geweſen
daß das auf einem Wechſel geſchehen ſei Die Fälſchung ſtamme
aus der jüngſten Zeit Hammerſtein habe das Geld benutzt
um ſich in einen verborgenen Winkel zu retten Von
einem Steckbrief verlaute immer noch nichts obgleich die Anzeige
bereits vor 14 Tagen eingereicht worden ſei Ueber den Aufent
halt Hammerſtein s braucht man ſich den Kopf nicht zu zerbrechen
wenigſtens iſt noch ein vom 16 d M datirtes Schreiben aus
ſeiner Feder von Siſtrans Tirol an die Wiener Neue Fr
Preſſe abgegangen Daſſelbe lautet Die Redaktion der Neuen
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e

Pah Die ſchöne Roſenfeld war längſt über das Ziel hin
ausgegangen das ſich Aſta v Aſten geſetzt hatte Sie wollte
keinen Antheil mehr an dem was andere hatten ſie wollte
herrſchen als erſte und unbedingt erſte Nun half alles ihr
die Wege zu bahnen Se Majeſtät erkundigten ſich huldvollſt
nach ihrem Vater und bedauerten daß er die Kandidatur zum
Abgeordnetenhauſe nicht angenommen habe der Kronprinz
fragte ſcherzend ſeit wann ſie die Schule verlaſſen habe und
gerieth in großes Erſtaunen als ſie ihm ſagte ſie ſei ſeit
länger als einem Jahr verheirathet Dem Beiſpiel der höchſten
Herrſchaften folgten alle übrigen ein jeder hatte ein freundliches
Wort für die junge Frau An dieſem Abend ſchwindelte Aſta
der Kopf Ernſt betrachtete ſeine Frau mit einem Lächeln in
dem ſich Nachſicht und Enttäuſchung miſchten ſo hatte er ſich

die Gattin nicht geträumt
Der Karneval brauſte vorüber Ein glänzender Hofball

ſchloß die offiziellen Feſtlichkeiten ab Ernſt von Roſenfeld
athmete auf er freute ſich auf Ruhe wohl auch auf eine Ver
minderung der Ausgaben Er hatte ſich geirrt Zu ſeinem
Schaden ſollte er erfahren daß man nicht in katholiſchen Landen
lebte denn jetzt eröffnete die ſchöne Roſenfeld ihre Salons
Vor Oſtern das ſollte der erſchöpfte Mann bald einſehen
durfte er nicht auf Ruhe hoffen

Auch dieſe ſieben Wochen verſtrichen die Saiſon war ge
ſchloſſen Da zeigte ſich bei Aſta eine Neuerung ſie begann
ſich über die Wohnung zu beklagenm

Mit ſtaunenden Ohren vernahm Ernſt die Einſamkeit der
öden vornehmen Straße ſei unerträglich Wenn man nun
einmal verdammt ſei in der Stadt zu leben müſſe man doch
wenigſtens in einer der großen Verkehrsſtraßen wohnen Hier
ſproſſe ja das Gras ſo üppig zwiſchen den Steinen daß faſt
die Ziegen darauf weiden könnten wie in dem alten Wirth
ſchaftshofe zu Aſtin Dann kamen nicht ganz ungerechtfertigte

Antheil an den Freuden der Welt haben konnte Antheil Klagen über Feuchtigkeit und dumpfe Luft ſchließlich gar

ein ganz neuer Zug bei Aſta die Sehnſucht nach grünen
Bäumen

Möchteſt Du mir einmal ſagen was Du eigentlich willſt
fragte der zur Verzweiflung getriebene Gatte

Was ich will O gar nichts Aber Du kannſt doch
nicht leugnen daß dieſe Wohnung ihre Schattenſeiten hat

Das iſt ein Schickſal das ſie mit allem Jrdiſchen theilt
Nun ja aber es iſt doch klar daß ſie feucht iſt
Jch bin in dieſem Hauſe geboren und erzogen ich be

wohne es jetzt ſeit zweiundvierzig Jahren erwiderte Ernſt
nur mühſam ſeine aufſteigende Ungeduld bezwingend Jch habe
Dir am erſten Tage geſagt welche Stuben feucht ſind in
dieſen alten maſſiven Häuſern iſt es nicht anders Du haſt
unter den anderen doch noch genügende Auswahl

Gewiß gewiß ich klage ja auch gar nicht verſetzte Aſta
mit der Miene der gekränkten Unſchuld Jm Winter war es
auch ganz gut und ſchön Nun aber die warmen Tage kommen
wird mir oft ganz ſchauerlich zu Muth Und Hänschen kommt
mir auch ganz blaß vor Er hat die ſonnigſte Stube aber ſie
iſt doch auch düſter

Ernſt ſprang beunruhigt auf und ließ das Kind bringen
Der Kleine jauchzte ihm fröhlich entgegen Jch kann ihn doch
nicht elend finden meinte er beruhigt

Weil er aufgeregt iſt ſagte Aſta
Finden Sie das Kind elend fragte Ernſt die Amme
Er hat nicht immer ſo rothe Backen wie jetzt aber er iſt

ganz geſund erwiderte dieſe Kleine Kinder ſind oft blaß
das thut nichts

Was ſoll man thun fragte Ernſt unruhig
Wenn Du Dich entſchließen könnteſt dies Haus zu ver

laſſen wäre es einfach genug Man ſuchte eine ſonnige Woh
nung am Thiergarten Da Du ja aber das Haus für geſund
hältſt wird es wohl nicht nöthig ſein Es war mir auch nur
um das Kind zu thun ich werde es ſchon vertragen
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Seilt 2 DonnerstagaFreien Preſſe in Wien erſuche ich auf Grund des Preßgeſetzes
um Aufnahme folgender der Jn Nr 11151 der Neuen
Freien Preſſe vom 10 September 1895 wird an die vom
Vorwärts in Berkin veranlaßte Veröffentlichung aus einer an

geblich Hammerſtein ſchen Mappe unter Ausland zur Tages
eſchichte eine den Hofprediger a D Stöcker und mich betreffende

rſtellung geknüpft welche in allen weſentlichen Punkten frei er
Wunden iſt ſtelle demgegenüber feſt daß ich niemals ein an
mich gerichtetes Privat Schreiben dem Vorwärts oder
anderen Zeitungen zur Veröffentlichung übergeben d
und daß ſoweit meine Erinnerung reicht Stöcker niemals einen
der Veröffentlichung des Vorwärts entſprechenden Brief an mich
gerichtet hat Der unerhörten Jnſinuation betr einen bei der

Kreuzzeitung geſammelten Fonds gegenüber beſchränke ich
mich darauf zu konſtatiren daß der betr Fonds an Stöcker ab
geführt wurde und daß die betreffende in Zahlen und Buchſtaben
vou Stöcker ausgeſtellte Quittung ſich in meinen Händen be
findet Von anderer Seite wird noch gemeldet die Wechſel
fälſchung beſtätige ſich Es handle ſich nicht um einen Wechſel
über 200000 Mark ſondern um 5 über je 40000 Mark Graf
Finckenſtein der die Sache vor einigen Wochen erfuhr und
ſofort anzeigte ſei bereits mehrere Male vernommen worden

Jm Anſchluß an die Angriffe gegen Stöcker
welche von liberalen Blättern ausgehn fragt die Kreuzztg was
für einen Zweck dieſe hätten Die Angriffe würden doch nur daun
begreiflich ſein wenn ſie Ausſicht böten eine gemäßigt liberale
Herrſchaft zu etabliren Das treffe jedoch uicht zu Das konſer
vative Blatt fährt alsdann fort Jeder weiß daß ein unaufhörlicher
Rückgang ſtattfindet daß die Reihen vornehmlich der National
Kiberalen von Wahl zu Wahl ſich lichten und der Zeitpunkt heran
zunahen ſcheint da die Partei ſich auf eine Anzahl Stammſitze in
den Gebieten des hochentwickelten Gewerbeweſens beſchränkt ſehen

dürfte Mit anderen Worten ſie beginnt nach und nach den
Charakter eines Generalſtabes ohne Heer anzunehmen unter der
Herrſchaft des allgemeinen Stimmrechts zumal reicht das aber in
keinem Falle aus läßt ſich damit nichts Ordentliches unternehmen
Welchen Sinn das fragen wir wiederholt hat es denn nun da
daß die Nationalliberalen mit allen oft nicht mehr anſtändig zu
nennenden Mitteln darauf ausgehen die Stelle der Konſervativen
einzunehmen Für ſich ſelbſt wie geſagt würden ſie nichts er
reichen ſondern nur einen gewiſſen Kuliſſenwechſel herbeiführen
können hinter den Konſervativen ſtehen die Agrarier in dichter
Reihe aufmarſchiert die Nationalliberalen ſelbſt aber werden von
den antiſemitiſchen Parteien ſchwer bedrängt die ihnen
vor Kurzem erſt ihre Waldecker Hochburg abgenommen haben Das
politiſche Verhalten der Nationalliberalen wenn man dieſes Weſen
politiſch nennen darf gleicht deshalb im höchſten Maße dem des
bekannten Hundes der dem Schatten nachjagte um das Fleiſch in s
Waſſer fallen zu laſſen

ie jüngſten Verhaftungen von Redakteuren
und Konfiskationen von Zeitungen geben der Frankfurter Anlaß
zu einem ausführlichen Artikel an deſſen Schluß es heißt Alle
dieſe neuen Beſtrebungen auch außerhalb einer Ausnahmegeſetz
gebung der Sozialdemokratie zu Leibe zu gehen bewegen ſich
wieder in dem nämlichen falſchen Geleife wie das Hinarbeiten auf
eine geſetzliche Sonderſtellung Man vergißt eben daß das An
wachſender Sozialdemokratie ſeinen Grund nicht in Perſonen
ſondern in den allgemeinen wirthſchaftlichen und ſozialen
Verhältniſſen hat und aus dieſen heraus nicht durch eine
Bekämpfung der Perſonen allein eine Geſundung möglich iſt
Die Parteien welche in der Gewalt das alleinige Heilmittel ſehen
verſchlimmern die Lage nur und zugleich machen ſie die ernſten
Bemühungen derjenigen Parteien unwirkſam welche ihr Augenmerk
auf die allein tauglichen Abhilfemittel richten Sie ſprechen fort
während von einer gemeinſamen Abwehraktion der Parteien ver
ſtehen aber darunter nur Mittel die dem innerſten Weſen jeder
e e er Partei zuwiderlaufen Damit beweiſen ſie eben daß

ſie aus der Vergangenheit nicht das Mindeſte gelernt haben und
noch lange nicht zur Selbſteinkehr gelangt ſind

Zur Konvertirungsfrage der Aprozentigen
taatspapiere liegt heute endlich eine Auslaſſung vor die

aus Regierungskreiſen ſtammen dürfte weil ſie in der Nord
deutſchen ſteht und durch das Wolff ſche Telegr Bureau weiter
verbreitet wird Die Rachricht lautet Verſchiedene Blätter haben
in letzter Zeit die Nachricht verbreitet es beſtehe an maßgebender
Stelle die Abſicht die 49igen Staatsanleihe Papiere in 3 ige
zu konvertiren Das Staatsminiſterium hat ſich indeſſen neuer
dings mit der Konverſionsfrage überhaupt nicht beſchäftigt Alle
Mittheilungen der Preſſe über etwaige Konvertirung beruhen
daher auf willkürlichen Kombinationen

Für die im Jahre 1896 in Berlin abzuhaltende
Turnlehrerprüfung iſt Termin auf Montag den 24 Februar
1896 und die folgenden Tage anberaumt worden Meldungen der

re e

Seneral Anzeiger für Halle unv deu Sualkreis
in einem Lehramte ſtehenden Bewerber ſind bei der vorgeſetzten
Dienſtbehörde ſpäteſtens bis zum 1 Januar 1896 anzubringen

Eine bedenkliche Nachricht an der auch
Deutſchland intereſſirt iſt kommt aus Afrika Der ſeitens der
Kongoregierung in Dienſt genommene belgiſche Hauptmann
Lothaire ließ vor einigen Monaten den Engländer Stockes einen
reichen Händler ſtandrechtlich erſchießen weil derſelbe einen großen
Transport Elfenbein durch eine bewaffnete Karawane begleiten
ließ Der Elfenbeinhandel iſt Monopol des Kongoſtaates und
Lothaire ſchlußfolgerte anſcheinend unrichtiger Weiſe es handle ſich
um Waffenhandel und Waffenſchmuggel Es ſind dieſerhalb
wie zuverläſſig verlautet ſeitens Deutſchlands Vorſtellungen bei
der Kongoregierung in Brüſſel n worden Das engliſche
Kabinet hat ſich einſtweilen mit der Angelegenheit noch nicht ein
gehender beſchäftigt Belgiſche Zeitungen welche der Regierun
nahe ſtehen behaupten die Lieferungen der Waffen ſeien mi
Wiſſen und Willen der deutſch oſtafrikaniſchen Verwaltungs
behörde erfolgt Der Fall iſt augenblicklich noch nicht genügend
aufgeklärt Jnzwiſchen trifft folgende Meldung aus London vom
17 d M ein Die heutige Ausgabe des Daily Telegraph ver
öffentlicht ein Schreiben aus Uganda vom 9 Mai dem zufolge
auf Befehl des Hauptmanns Lothaire hundert Eingeborene
die Begleiter des hingerichteten Händlers Stokes erbarmungslos
niedergeſchoſſen wurden weil ſie nach der Hinrichtung des
Stokes und nach Konfiskation der Güter ſeiner Karawane den
Truppen des Kongoſtaates nicht folgen wollten Ein dem
Genmietzel entronnener Eingeborener brachte die Schreckenskunde
nach dem engliſchen Fort in Toro Der Schreiber des Briefes
iſt angeblich ein Engländer in einer hohen verantwortlichen Stellung
Der Daiky Telegraph dringt auf ſchleunigſte und gründlichſte
Unterſuchung der Angelegenheit

Leipzig 16 September Der heutige Tag bildet einen
Wendepunkt in der Geſchichte des deutſchen Reichsgerichts
Nachdem in den letzten Wochen das geſammte Jnventar aus den
bisherigen Räumlichkeiten in das neue Monumentalgebäude über
führt worden war begann in dem letzteren heute die Thätigkeit
des höchſten Gerichtshofes Still und ohne irgend welche Feierlich
keit vollzog ſich am letzten Dienstag der Abſchied von dem alten
Gebäude als dort die letzte Ferienſitzung abgehalten war ebenſo
geräuſchlos fing heute im neuen Hauſe die regelmäßige Thätigkeit
an Daß der Beginn der Arbeiten im neuen Hauſe vor der eigent
lichen Einweihung ſtattfindet hat ſeinen Grund darin daß die
Thätigkeit des Reichsgerichts ſpäter als in den Ferien auch nicht
auf einige Tage unterbrochen werden kann Nur die ſoeben ab
gelaufene Ferienwoche konnte zur Vollendung des Umzuges benutzt
werden Die neuen Verhandlungsſäle machen einen außerordentlich
vornehmen Eindruck Sie ſind nicht nur auf das Eleganteſte aus
geſtattet ſondern entſprechen auch den Bedürfniſſen der Praxis in
überraſchender Weiſe Die Aluſtik iſt in Folge der reichen Holz
täfelung vorzüglich So können denn nicht nur die Richter und
Rechtsanwälte mit dem Wechſel der Dinge zufrieden ſein ſondern
auch die Vertreter der Preſſe für deren Bedürfniſſe in dankens
wertheſter Weiſe u A durch Einräumung eines beſonderen
Zimmers geſorgt worden iſt

Kiel 17 September Dem Prinzen Heinrich iſt ein
einjähriger Urlaub bewilligt worden Marine Oberpfarrer
Langheld iſt heute Vormittag hier geſtorben

Köln 16 September Die Reihe der Enthüllungen über
bedenkliche Vorgänge in unſeren Jrrenanſtalten ſcheint um
einen neuen hier und in dem benachbarten Euskirchen großes
Aufſehen erregenden Fall vermehrt zu werden Zahlreiche gericht
liche Zeugenvernehmungen erfolgten in den jüngſten Tagen hier
und in Andernach über die 4 jährige Jnternirung eines jungen
Mannes aus reicher Familie in einer rheiniſchen Provinzial Jrren
anſtalt aus der er nach wiederholten vergeblichen Fluchtverſuchen
durch einen hieſigen Verwandten heimlich entführt und in Schutz
genommen wurde Die ſeitdem ſtattgefundene längere Beobachtung
auch durch Sachverſtändige hat nicht blos völlige geiſtige Geſundheit
des Befreiten ergeben ſondern auch auf die Umſtände der jahre
langen Freiheitsentziehung ſowie der in der Anſtalt erfolgten
Entmündignng ein Licht geworfen das den Behörden ernſtlichen
Anlaß zu genaueren Feſtſtellungen bieten mußte Jm Jntereſſe
des Vertrauens in unſere öffentlichen Jrrenanſtalten iſt zu wünſchendaß die Ergebniſſe der Unterſuchung nicht geheim gehalten bleiben

OeſterreichUngarn
Wien 17 September Heute fanden hier die Gemeinde

wahlen des dritten Wahlkörpers ſtatt Nach den Vorgängen im
verfloſſenen Frühjahr durfte man ſich auf eine rege Betheiligung
gefaßt machen und es war in den letzten Tagen thatſächlich auf
beiden Seiten von den Liberalen und von den Antiſemiten
ſtark gewühlt worden Die Betheiligung an der Wahl hat den
gehegten Erwartungen indeſſen nicht entſprochen Gewählt wurden
ausſchließlich Antiſemiten Jn der inneren Stadt büßten die
Liberalen 7 in der Leopoldſtadt alle vier Mandate ein Die Anti
ſemiten haben nunmehr ſämmtliche 46 Mandate des 3 Wahlkörpers

Ernſt fühlte ſich dem gewiſſermaßen ergebenen Ton ſeiner
Frau z geniber ein wenig als Ungeheuer Er konnte nicht
unterſcheiden ob Aſta wirklich beſorgt war oder das Kind nur
als Vorwand benutzte Daß ſie den Knaben liebte wenn ſie
ſich auch wenig um ihn kümmerte wußte er wohl Nach
längerem Schweigen ſagte er endlich Wenn Du es für
nöthig hältſt will ich Dich nicht hindern Wenn Du eine
Wohnung findeſt die Dir paſſend ſcheint ſo nimm ſie

Die Wohnung wurde mit überraſchender Schnelligkeit ge
funden ſo ſchnell in der That daß ſelbſt in Ernſts argloſer
Seele Zweifel aufſtiegen ob ſie nicht ſchon früher gefunden
worden war Der Vorſicht wegen hatte Frau y Roſenfeld den
Miethskontrakt gleich auf eine Reihe von Jahren ausſtellen
laſſen und zu einem Betrage deſſen Höhe Ernſt für ſich zu
behalten beſchloß vin

Herr v Roſenfeld
Jm Mai wurde die Wohnung am Thiergarten bezogen

Aſta hatte Geſchmack gezeigt Jn der ganzen Vorſtadt gab es
keine bequemere und ſchönere Villa

Den Mai und Juni über hielt Aſta s Vergnügen an dem
neuen Spielzeug auch richtig vor Als aber die Einrichtung
ſo vollkommen war daß ſelbſt der Hoftapezierer keine neuen
Anordnungen mehr zu machen wußte und gegen Ende Juni
ſich eine ziemlich ſtarke Hitze geltend machte da nahm die
Freude nach und nach ab und verſchwand endlich gänzlich
Jn der erſten Freude ihres Herzens hatte Aſta verſprochen
den ganzen Sommer über in der Reſidenz zu bleiben nun aber
fand ſie daß der Sommerſtaub denn doch das Allerunerträg
lichſte ſei was man ſich denken konnte Wenn es im Juli
und Auguſt noch ſchlimmer wurde ſo konnte es ja kein Menſch
aushalten Sie mußte fort auf der Stelle ein Nordſeebad
würde ihren zerrütteten Nerven gut thun

Der Hausarzt wurde gerufen
Doktor Ullrich war ein kleiner Mann mit etwas zu ſtark

geathenem Kapf und verwahrloſten Beinen Struppiges

v v Wſchwarzes hier und da mit grau untermiſchtes Haar das keine
Art von Haartracht annehmen wollte umſtand die maſſive
breite Stirn wie eine neue Art von Heiligenſchein Seine
ſcharfen grauen Augen blickten unbarmherzig durch zwei harte

blanke Brillengläſer Etwa zehn Jahre älter als Ernſt war
er dieſem ſeit manchem Jahr befreundet

Doch nichts ſtes Freund
Weiß der Himmel ſagte Ernſt achſelzuckend
Hänschen wohl
Gott ſei Dank

Es war zum erſten Mal daß Aſta Dr Ullrich ſah Jhre
tadelloſe Geſundheit hatte alle Anſtrengungen des Winters
glücklich überſtanden und bei der beſcheidenen Doktorsfamilie
einen Beſuch zu machen war ihr natürlich nicht eingefallen
wenn ſie auch recht gut wußte daß Ernſt früher manchen Abend
an dem Theetiſch der Frau Doktorin zugebracht hatte Auf
den erſten Blick wußte ſie daß dieſer eckige rauhe Mann kein
Arzt nach ihrem Herzen war und wenn er Aeskulaps Weisheit
beſeſſen hätte ebenſo warf Dr Ullrich nur einen langen
ſcharfen Blick auf die ſanft hingegoſſene Geſtalt der ſchönen
Roſenfeld um zu wiſſen mit welcher Art von Kranken er es
zu thun hatte

Dennoch obgleich entſchieden kein Damenarzt war er zu
ſehr Weltman um ſich nicht mit ernſthafteſter Miene die Natur
ihrer Krankheit auseinanderſetzen zu laſſen

Sie haben vollkommen recht gnädige Frau ſagte Dr
Ullrich endlich ſeine abſcheulichſte Grimaſſe ſchneidend
Jhre Nerven bedürfen durchaus der Stärkung ein Nordſee

bad wird Jhnen vortreffliche Dienſte thun Jch ſchlage Jhnen
die Jnſel Borkum vor

Aſta hatte noch keine Erfahrung in Bädern eins war ihr
ebenſo willkommen als das andere die Sache war deshalb
bald erledigt

Finden Sie meine Frau wirklich krank fragte Ernſt be
troffen als er den Arzt hinausbegleitete

Fort ſetzung folgt
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inne und es dürfte die antiſemitiſche Mehrheit im künftigen
Gemeinderath 80 Stimmen betragen Es kam mehrfach zu
Ausſchreitungen auch wurden verſchiedene Verhaftungen vor
genommen Am 23 d Mts wählt der zweite am 26 d Mts
der erſte Wahlkörper

Frankreich
Paris 16 September Das Transportſchiff Shamrock

mit 80 Kranken aus Majunka an Bord iſt in Toulon an
Pirs 40 Leute ſtarben während der Ueberfahrt 17 weitere
Kranke mußten zu Bett gelegt werden Alle Gelandeten ſagten
übereinſtimmend daß der Geſundheitszuſtand des Expeditionskorps
jammervoll ſei die Hälfte der Truppen ſei todt oder krank es
herrſche Mangel an Lebensmitteln Miniſter Hanoteaux be
giebt ſich heute nach Contrexéville m Beſuche des Miniſters
Lobanow der dort zur Kur weilt Nach deren Beendigung
wird Lobanow den Präſidenten Faure in Fontainebleau beſuchen

Bolgien
Brüſſel 17 September Der Antwerpener Matin ver

öffentlicht aus privater Quelle kommende Nachrichten ernſter Natur
vom Kongo Jn verſchiedenen Regionen wo die Herrſchaft des
Kongoſtaates befeſtigt erſchien hätten die Eingeborenen ſich
gegen den Kongoſtaat empört Jn der Gegend von Boſundi bei
Luleaborg hätten Zuſammenſtöße mit der bewaffneten Macht ſtatt
gefunden Auch bei den Baſekos und den Bangalas von denen
der Kongoſtaat ſeine beſten Südtruppen bezogen hätten Empörungen
ſtattgefunden bei denen die Beamten des Kongoſtaates unterlegenwären Dieſe Nachrichten fügt der Matin ha erklären das

Kapitäns Pelzer der von ſeinen eigenen Truppen ermordet ſein
ſoll Das Lütticher Journal meldet der König habe jetzt
ſämmtlichen Stations und Expeditionschefs des Kongoſtaates
anbefohlen keine Weißen mehr hinzurichten vielmehr jeden ange
ſchuldigten Europäer zur Aburtheilung dem Gerichtshofe von Bomo
zu überweiſen

Amerika
Havanna 17 September 600 Jnſurgenten griffen bei

Guadalupe eine kleine ſpaniſche Truppenabtheilung an Die
Spanier hatten 5 Todte die Jnſurgenten 14 darunter der
Jnſurgentenführer Cantero

Lolales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet,

Halle 18 September 1895
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 19 September er Nachm 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Erhöhung des Kredits für Bauten beim Riebeck Stift
2 Vertragsbeſtimmungen mit den Königl Kliniken wegen Verpflegung

ſtädtiſcher Kranken
3 Antrag auf Erhöhung des Gehaltes der Polizeiärzte
4 Sonſtige Eingänge

Paſtoralkonferenz der Provinz Sachſen Zur Eröffnung der
Konferenz fand vorgeſtern Abend in der Domkirche Gottesdienſt ſtatt bei
welchem Herr Superintendent Holzhauſen Freyburg die Predigt hielt
Jn der Abendverſammlung leitete Herr Oberpfarrer Dr Rathmann
Schönebeck die Beſprechung über den Entwurf eines bürgerlichen Geſetz
buches für das Deutſche Reich und die Eheſcheidung durch längere Aus
führungen ein Die geſtrige Hauptverſammlung wurde um 9 Uhr im
Kronprinz mit einer Anſprache des Herrn Konſiſtorialrath Profeſſor

D Hering Halle eröffnet Der Vorſitzende der Konferenz gab dann
dem Bedauern erneut Ausdruck daß Herr General Superintendent Vier
egge durch Krankheit am Erſcheinen in der Verſammlung verhindert ſei
und ebenſo Herr General Superintendent Textor durch Ametspflichten
ferngehalten werde Darauf hielt Herr Konſiſtorialrath Prof D Haupt
Halle einen Vortrag über Die bibliſchen Glaubens Grundlagen des heiligen
Abendmahls An Stelle des Herrn General Superintendenten Vieregge
beleuchtete dann der Vorſitzende der Konferenz Herr Konſiſtorialrath Super
intendent D Goebel Halle Die Gefahr der Zerſplitterung im geiſt
lichen Amt und die Mittel zur Bekämpfung derſelben

Zur Beachtung Das Reichsgericht hat ein Erkenntniß gefällt
nach welchem wegen groben Unfugs derjenige beſtraft werden kann dereinen ihm bekannten Berichterſtatter einer Zeitung eine nach

weislich falſche Nachricht unterbreitet von welcher er vorausſetzen kann
daß ſie zur Kenntniß der Leſer gebracht wird Jſt mit ſolcher Veröffent
lichung noch ein Schaden einer oder mehrerer Perſonen entſtanden ſo kann
der Ausſtreuer der Nachricht außerdem noch für den entſtandenen Schaden
haftbar gemacht werden

Deutſcher Maler Bundestag Jn Leipzig in den Räumen
des Kryſtallpalaſtes findet in den Tagen vow 15 18 Oktober d J der
XIV Deutſche Maler Bundestag verbunden mit einer Fach Ausſtellung
ſtatt Das Lokalkomitee erläßt die Einladung an alle Herren Kollegen
Maler Lackirer Jnhaber von Privatmaler ſowie Jnnungsfachſchulen
Kaufleute und Fabrikanten welche Materialien 2c des genannten Gewerbes
herſtellen den Malertag zu beſuchen und die Ausſtellung recht reich mit
ihren Erzeugniſſen zu beſchicken Auf Anfragen verſendet Cireulairs ſowie
Anmeldungsformulare bis 1 Oktober d J der Vorſitzende des Preß
ausſchuſſes Karl Schmidt Leipzig Georgenſtraße 26 I

Der Verband deutſcher Fteinmetg Teſgeſte hält ſeine dies
jährige Generalverſammlung vom 21 24 September in Halle ab und
ladet alle Berufskollegen ein ſich recht zahlreich daran zu betheiligen Die
Hallenſer Kollegen haben bereits große Vorbereitungen getroffen um die
Ankommenden in würdiger Weiſe begrüßen zu können Die uns vorliegende
Tagesordnung iſt eine recht reichhaltige außer dem Bericht des Vorſtandes
des Hamburger t des Hallenſer Handwerkertages ſoll
auch der Anſchluß an den ſchen Handwerkerbund berathen werden
Außerdem wird ein eingehender Bericht über die Gefellenbewegung im
Jahre 1894/95 erſtattet werden

Stadttheater Die Direktion ſchreibt Morgen Donnerstag findet
die erſte Wiederholung der mit ſo großem Beifall von Preſſe und Publikum
aufgenommenen Oper A7da ſtatt Es ift zu erwarten daß die reiche
Ausſtattung das muſitaliſche Enſemble nun auch die größere Antheihnahme
unſeres Publikums finden und dieſe hier lange entbehrte Oper eine feſte
Stütze des Repertoirs wird

Walhalla Theater Jedenfalls nicht zum Nachtheil des neuen
Spielplans iſt der ſehr bald beliebt gewordene Wiener OriginalGeſangs
humoriſt Joſef Modl weiter engagirt Auch die treffliche Lieder und
Concertſängerin Frl Elvira Stebner iſt dem neuen Spielplan er
halten Ferner ſind auch The Fletchers die Bravour Rollſchuhläufer
verblieben unter denen beſonders wieder die Dame durch ihre graciöſen
und kunſtvollen Darbietungen das Augenmerk auf ſich lenkt der Hund
auch des Rollſchuhlaufens kundig beſorgt wie bisher mit regem Eifer ſeine
Abräumungsarbeiten Wenn aber das beliebte SpecialitätenTheater ſichjetzt eines ſehr uten Beſuches zu erfreuen hat ſo iſt das gewiß der beſtens

bekannten weltberühmten Dinus Truppe der vortrefflichen Akrobaten
Geſellſchaft zu danken die nach langer Abweſenheit unſere Stadt wieder
aufgeſucht hat Jhre vorzüglichen Leiſtungen in denen Kunſt und Anmuth
Kraft und Grazie ſich paaren ſind ſo ausreichend betannt daß es unnütze
Mühe wäre im Einzelnen auf dieſelben einzugehen es möge genügen zu
konſtatiren daß rauſchender Beifall unaufhörlich ihre Elite Künſte begleitet
Ein Mitglied der Truppe die jugendliche Welda Dinus imponirt
außer in den Geſammtvorführungen auch als Gymnaſtikerin am Trapez
mit dem ſchwierigen Ferſenhang dem Fall aus dem Kniehang in denFerſenhang und der gewalti n Juß Rieſenfelge In unausgeſetzter Heiter

keit weiß der urdrollige Charakteriſtiker und Jmitator Henry
Hannay das Publikum zu erhalten Zwerchfellerſchütternd oft wirkt er
in den betreffenden Masken als Provinzial Bürgermeiſter ſtotternder
Profeſſor Maurerpolier wenn er ſeine vielbedeutenden hält vor
allem aber ſchießt er den Vogel als gut aufgetragene Primadonna und
als ſpaniſche Tänzerin ab Fein pointirt giebt er den Grafen den
Jrländer und die Amerikanerin im Ballet wieder Für guten
lorgt endlich auch der Bauchzedner Herr Guſtav Hund durch ſein

neuerdings aufgetauchte Gerücht von dem gewaltſamen Tode des
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Nr 220 Donnerstag
Unterhal mit ſeiner Automatenfamilie und ſeinem unartigen

wie durch ſeinen uns mit Frau und Schwiegermutter
Jüdiſche ertage Jn dieſem Monat begehen

unſere jndiſchen Mitbürger folgende hohe Feſte Am 19 und 20 das
Neujahrsfeſt und zwar 5656 und am 28 das Verſöhnungsfeſt
welche beide Feſte ſtreng gefeiert werden

Spar und Bauverein Jn der geſtern Abend im Roſenthal
efundenen AufſſichtsrathsSitzung fand zunächſt die Wahl der Vorſanken lieder ſtatt Durch Akklamation wurden gewählt die Herren Re

datteur A Findeiſen zum erſten Vorſitzenden Herr A Dobrint
um ſtell Vorſitzenden zum Direktor Herr Buchdruckereibeſitzer

Kutſchbach zum Kaſſirer Herr Kaufmann Bh Horn und zum
Kontrolleur und Schriftführer Herr Rechtsanwalt Meyer Es wurde
beſchloſſen die Beiträge durch einen beſonderen Boten in 14tägigen

ſchenräumen einzuholen und die eingehenden Gelder in öffen
S ſowie mündelſicheren Staatspapieren anzulegen Zur Aus

arbeitung einer Geſchäftsordnung wurde eine Kommiſſion von 3 Mit
liedern gewählt Die handelsgerichtliche Eintragung der Genoſſenſchaft
Il demnächſt erfolgen

e n Die diesjährige Generalverſammlung desFiſcherei Vereins für die Provinz Sachſen und das Lesghe nhalt
i am 28 September Vormittags 11 Uhr in der Saalſchloß Brauerei
zu Giebichenſtein ſtatt Die Tagesordnung iſt eine ſehr reichhaltige und

en die darin angekündigten Vorträge viel des Jntereſſanten Alle
Gönner und Freunde der Fiſcherei ſind zu dieſer Verſammlung eingeladen

Kritiſcher Tag Der heutige 18 September ſoll nach Falb derſtärkſte kritiſche Tag in dieſem Jahre ſein Wir werden ja erfahren

wie der Tag verlaufen wird Uebrigens iſt die Zeit der Aequinoktial
ſtürme gekommen die Zeit der heftigen Stürme die wie bei der Früh
lings ſo auch bei der Herbſt Tag und Nachtgleiche ſich einzuſtellen pflegen
Es ſind dies Tage von denen man ſagen darf ſie gefallen uns nicht

r Statiſtiſches aus Giebichenſtein Jn der verſloſſenen Woche
kamen bei dem Standesamte in Giebichenſtein 10 Todesfälle zur An
meldung die Zahl der Geburten betrug 15 8 männlichen und 7 weib
lichen Geſchlechts Jm Monat Auguſt ſind z3gezogen 132 abgezogen
135 Perſonen Die Zahl der Geburten betrug 2 der Todesfälle 41

h Völlig erblindet Wie wir neulich meldeten erhielt der Berg
mann Goletz in Eisleben als er ſich Ende Auguſt d J mit ſeinem
Bruder auf dem Wege nach deſſen Kartoffelacker mit zwei unter einer
Eiſenbahnbrücke ſtehenden Burſchen in einen Wortwechſel einließ plötzlich
von einem derſelben aus geringer Entfernung einen Schrotſchuß in das
Geſicht durch welchen auch beide Augen ſchwer verletzt wurden Wie von
vornherein anzunehmen war iſt G in Folge der Verletzungen völlig er
blindet in der Königlichen Augenklinik hierſelbſt wohin er leider erſt am
zweiten Tage nach dem Vorfalle gebracht wurde konnte ihm das bereits
entſchwundene Augenlicht nicht zurückgegeben werden Am Sonntag iſt erzu ſeiner in Eisleben wohnhaften Familie zurückgekehrt nnd ſieht einer

troſtloſen Zukunft entgegen wenn nicht die öffentliche Mildthätigkeit ſich
ſeiner annimmt Von dem beiſpiellos rohen und gefühlloſen Thäter und
ſeinem Komplicen fehlt leider bis jetzt noch jede Spur Die Ermittelung
der Burſchen iſt um ſo ſchwerer als beide Brüder G ſich außer Stande
befinden eine auch nur annähernd zutreffende Beſchreibung ihrer Perſon
u geben6 S Suurz von der Treppe Geſtern Abend bemerkten Bewohner

des Hausgrundſtücks Schützenſtraße 6 aus der im erſten Geſchoß be
legenen Wohnung des Arbeiters Henze herausdringenden Rauch Jn
der verſchloſſenen Wohnung waren drei Kinder im zarten Alter allein ge
laſſen worden das älteſte derſelben ein achtjähriges Mädchen leuchtete
um etwas zu ſuchen mit einem brennenden Streichholz unter ein Bett und
ſetzte daſſelbe in Brand Die Kinder befanden ſich in großer Gefahr aus
der ſie noch rechtzeitig gerettet werden konnten Auch der entſtandene
Brand konnte noch im Keime erſtickt werden Aber noch ein anderes
Malheur hatte der Vorfall im Gefolge Die Ehefrau des im Parterre
des Grundſtücks wohnhaften Dienſtmanns Huth hatte ſich ebenfalls nach
der Henze ſchen Wohnung begeben Auf der Treppe wurde ſie von eiuem
von dort herabkommenden Kinderwagen umgeriſſen und ſtürzte mit dem
ſelben nach unten wobei ſie einen Knochenbruch am rechten Unter
ſchenkel davontrug Sie mußte nach der Königl Klinik gebracht werden

a Unfall Geſtern Mittag gegen 1 Uhr wurde der Bäckerlehrling
Karl Brauer Geiſtſtraße 38 welcher mit einem andern eine Trage be
förderte vor dem Grundſtück Geiſtſtraße 58 von einem Geſchirr umgeriſſen
Der Geſchirrführer Ernſt R aus Giebichenſtein war im Trabe mit einem
einſpännigen Laſtwagen in derſelben Richtung die Geiſtſtraße entlang ge
fahren und hatte obgleich Platz zum Ausweichen vorhanden war beim
Ueberholen den p Brauer mit der Deichſel erfaßt Brauer hat mehrere
blutende aber nicht ſchwere Verletzungen am rechten Arm und Bein davon
getragen

Ueberfahren und getödtet Wie wir kurz vor Redaktionsſchluß
erfuhren iſt in der Annenſtraße durch ein Geſchirr vom Lande ein
1 Jahre altes Mädchen Namens Noack überſahren und ſofort ge
tödtet worden Ueber die näheren Umſtände konnten wir noch nichts
in Erfahrung bringen

Felddiebe Ein Arbeiter Ehepaar verkaufte am 16 d M
bei einem hieſigen Victualienhändler Kartoffeln und bot einen weiteren
Centner ſolcher der unweit auf ihrem Wagen liegen ſollte zum Kaufe
an Da die Verkäufer verdächtig erſchienen erfolgte ihre Beobachtung und
es ergab ſich daß ſie einen Centner Kartoffeln auf den Rathswieſen in
den Weidenpflanzungen verſteckt hielten Polizeilich ſeſtgenommen räumte
das Ehepaar ein die ſämmtlichen Kartoffeln in der Nacht zum 16 d M
von einem am Wege zwiſchen Paſſendorf und Schlettau in der Nähe
einer Gärtnerei gelegenen Acker geſtohlen zu haben Der Eigenthümerkann ſich bei der hieſigen CriminalAbtheilung Zimmer 68 melden

Jnus der Amgebung
O Paſſendorf 17 September Feſteſſen Am Sonntag ver

ſammelte die Gemeinde Paſſendorf ihre Veteranen von 1870/71 unter
zahlreicher Betheiligung der Gemeinde zu einem Feſteſſen das die Ge
meinde aus ihren Mitteln beſtritten hat Herr Gemeindevorſteher Fus
hielt an die Verſammelten eine herzliche Anſprache Es herrſchte eine
recht fröhliche Stimmung und die Kameraden blieben bis zur ſrühen
Morgenſtunde unter Geſang Erzählungen 2c beiſammen Die Ritterguts
Herrſchaft hat ihre Veteranen mit einem Geldgeſchenk bedacht

Brehng 17 September Feuer Geſtern Nachmittag gegen
1,5 Uhr brach in dem Nachbardorfe Thiemendorf bei dem Gutsbeſitzer
Schüler Feuer aus durch welches die Scheune mit ſämmtlichen Ernte
vorräthen eingeäſchert ward

t Landsberg 17 September Verſchiedenes Der Beſitzer
und Direktor der Jrrenanſtalt zu Carl sfeld Herr Dr Benno
hat dieſelbe käuflich der Leitung des Herrn Dr Schmidt übergeben

Die Einrichtung der Kirchenheizung iſt bereits fertig geſtellt
Der Schulneubau der faſt vollendet iſt wurde heute durch den Herrn
Baurath aus Delitzſch in Augenſchein genommen Die Schule wird nach
den Herbſtferien bezogen werden

Mücheln 17 September Einen ſchnellen Tod fand der
im Anfang der zwanziger Jahre ſtehende Seibike aus Crumpa Derſelbe war ſeit ſeinen Kinderjahre ſtark mit epileptiſchen Krämpfen be

haſtet und wurde vorgeſtern als er allein in der Nähe der Geiſel ging
von ſolchen befallen Er ſtürzte hierbei in den Bach und mußte in ſeiner
hilfloſen Lage ertrinken

Eisleben 17 September Ein ſeltener Fall Die Königliche
Regierung zu Merſeburg hat durch Entſcheid vom 9 d M dem hieſigen
Mittelſchullehrer Herrn E Blümel die erforderliche Genehmigung
zur Annahme des ihm durch die Erſatzwahl vom 23 v M übertragene
Stadtverordneten Mandats ertheilt Es iſt dies am hieſigen Orte

ſoviel wir wiſſen auch im ga Merfeburger Bezirke der erſte Fall daßein ſeminariſtiſch gebildeter Lehrer in die Siadtvertretung eintritt

ra 17 September Erwiſcht Sittlichkeitsverbrechen
Der echer Franz Herrmann welcher wie wir meldeten geſtern
aus dem Gefängniſſe in Eisleben entſprungen war iſt hier ergriffen
worden Der Fang iſt als ein glücklicher z bezeichnen da H nachewiefenermaßen Heer neuen Einbruch beabſichtigt hatte um in den

See u en Kinde wurde der 18 jährige KnechtBeyer hierſelbſt el s w ß ährig 9
17 September Jn den Ruheſtand Kon

ferenz Herr Lehrer Voigt hierſelbſt tritt mit dem 1 Oktober in den
wohlverdienten Ruheſtand Jn Siersleben fand unter dem Vorſitz

er den Se V t r rin welcher Herr Lehrer Banſe über Die Bedeu er häuslichenSchularbeiten referirte v der hänzuch
Möllendorf 17 September Wahl Stellenwechſel

Der Landwirth Göricke iſt auf 6 Jahre zum Schulzen unſerer Gemeinde
gewählt worden Der Gräflich Aſfeburg ſche Revierförſter tritt mit dem
J Oktober in den Ruheſtand Er hat die Stelle 33 Jahre inne gehabt
An ſeine Stelle tritt der Forſtaufſeher Köhler

K Gnölbzig 17 September Ein großes Unglüch hätte vor
geſtern hier geſchehen können Nicht weit vom Orte ſtand ein eirea
300 Schock haltender Strohdiemen der Gutsbeſitzerswittwe W gehörig
Kleine noch nicht ſchulpflichtige Kinder hatten an dem Diemen Streich
hölzer entzündet und im Nu ſtand das Stroh in Flammen Zum Glück
war nur wenig Wind und dieſer trieb günſtig ſonſt konnte das ganze
Dorf Gefahr laufen Weit flogen die glühenden Strohknoten umher

Naumburg 17 September Beſitzwechſel Wie hier ver
lautet hat der frühere Pächter unſeres Bürgergartens Herr Neſſmann
nach Veräußerung ſeines Weimariſchen Hotels das Kurzhals ſche Hotel
in Köſen für 100000 Mk erworben Der frühere Beſitzer des
Thüringer Hofs hier Herr Dreßler hat das Gerlach ſche Hotel in
Roßleben gekauft und wird es am 1 Oktober übernehmen

X Bitterfeld 17 September
ungen Jm Garten des Aufſehers Möbius zu Sandersdorf ſteht
ein Apfelbaum welcher bereits im Juli das ganze Laub verlor Jetzt iſt
er wieder vollſtändig in neues Grün gekleidet und mit vielen Blüthen
bedeckt Jn letzter Zeit wurden wegen der ſchwebenden Waſſer
leitungsfrage auf der rechten Seite der Berlin Kaſſeler Chauſſee an
verſchiedenen Stellen Bohrungen vorgenommen Das gefundene Waſſer
ſoll von außerordentlicher Güte ſein und allen Anforderungen entſprechen
Eine Probe davon iſt nach Berlin zur Unterſuchung geſandt worden

Sport Nachrichten
166 Rennfahrer aus dem Deutſchen Radfahrerbunde aus
r Jn Folge der auf dem letzten Bundestage in Graz gefaßten

Beſchlüſſe wonach der Deutſche Radfahrerbund keine Berufsfahrer
in ſeiner Mitte dulden will hat ſich der Vorſtand entſchloſſen ſämmt
lich e hervorragenden deutſchen Renn und Diſtanzfahrer aus dem Bunde
auszuſchließen Hiervon werden u A betroffen Auguſt Lehr Lothar Lehr
Beiſchlag Friedrich Gehrig Gerger Grüttner Habich Haderer Heger
mann Hertog Johow Leinert Mülack Gebrüder A und F Opel Präſent
Reckzeh Reininger Roſenſtengel Spitzig Stumpf Schildberger GebrüderUnderborg Alwin Vater Verheyen v Voigt Zierfuß und Zimmermann

Die Maßregel hat zur Folge gehabt daß viele der bedeutendſten Rad
fahrervereine Deutſchlands zu deren Mitgliedern die Ausgeſtoßenen ge
hören ihren Austritt aus dem D R der zur Zeit ca 25 000 Mit
glieder zählt angezeigt haben

Standesamtliche Aachriuhten
Stanudesamt Halle

Aufgeboten
Der Böttcher Karl Langner und Luiſe Gräbe Glauchger

ſtraße 76 Der Drehorgelſpieler Karl Reinhardt und Chriſtiane Flemming
Hoſpitalplatz 12 Der Maurer Otto Nitzer und Klara Dix Böllberg und
Ritterſtraße 13 Der Paſtor Friedrich Holtz und Katharine Sanner Ham
burg und Lafontaineſtraße 28 Der Rangirer Karl Probſthain und Meta
Coppi Parkſtraße 7 und Ranniſcheſtraße 20 Der Photograph Otto
Meuſch und Anna Zoeger Kloſterſtraße 11 und Weißenſee Der Stell
macher Hermann Krauſe und Bertha Gebhardt Taubenſtraße 1 Der

17 September

Kutſcher Hermann Reinhold und Marie Eoldſchmidt Niemeyerſtraße 11 und
Mühlweg 46 Der Gutsbeſitzer Michael von Papen und Aline Heſſel
Soeſt und Markneukirchen Der Tiſchler Paul Günther und Emma Müller
Berlin Der Arbeiter Wilhelm Hartung und Henriette Taubert Egeln
Der Gärtner Guſtav Hanitzſch und Pauline Reiher Greiz Der Eiſen
dreher Otto Baſchleben und Marie Schaaf Bernburg und Halle a/S
R Schloſſermeiſter Alfred Boltze und Karoline Pitzing Halle a/S und

anis

Eheſchlieſzungen
17 September Der Pfarrer Johannes Leſſer und Margaretha Förſter

Wegenſtedt und An der Marienkirche 2 Der Bäckermeiſter Hermann Dorn
maß und Henriette Dreymann Merſeburgerſtraße 30 und Langenhain
S Karl Naumann und Jda Friedrich München und Schiller
ſtraße 10

Geboren
17 September Dem Schmied Robert Werner ein S War grlix

Leſſingſtraße 19 Dem Feuerwehrmann Albert Heimberg ein S Wilhelm
Fleiſcherſtraße 38 Dem Depeſchenträger Adreas Werner eine T Frieda
Luiſe IV Vereinsſtraße 4 Dem Handarbeiter Wilhelm Schlegel ein S
Auguſt Friedrich Paul Unterplan 10 Dem Eiſendreher Ludwig Riemer
eines T Anna Jda Lucie Fleiſcherſtraße 24 Dem Schloſſer Peter Glück
ein S Walther Leipzigerſtraße 100 Dem Handarbeiter Wilhelm Stoll
berg eine T Henriette Klara Steg 13 Dem Bahnarbeiter Auguſt Schnee
aß ein S Richard Walther Schwetſchkeſtraße 10 Dem Fleiſcher AuguſtKelieng ein S Auguſt Georg Blumenthalſtraße 21 Dem Fabrikarbeiter

Joſeph Blaſek ein S Friedrich Max Thorſtraße 30 Dem Religionslehrer
Jsraei Braun ein S Jenö Forſterſtraße 39 Dem Schloſſer Oskar
Ehriſtian ein S Hugo Walther Kurt FritzReuterſtraße 7 Dem Zimmer
mann Adolf Strobach ein S Hugo Streiberſtraße 3 Dem Hufſchmied
Karl Engler eine T Minna Luiſe Gr Klausſtraße 12 Dem Büffetier
Ernſt Kerſten ein S grieng Kurt Gr Klausſtraße 20 Dem Maler
Karl Leuſchner ein S Karl Fritz Gr Steinſtraße 17 Dem
Handarbeiter Julius Lippich ein S Julius Kurt 47 Dem

ohndiener Max Schläger ein S Hans Friedrich Otto Anhalkerſtraße 3
Geſtorben

Der Forſtreferendar Karl Sack 25 Klinik Des
Schuhmachermeiſter Hermann Dahnert S Hermann 10 Glauchaer
ſtraße 77 Der Handarbeiter Andreas Thörmer 61 J errenſtraße 22

Des Bäcker Thomas Kialka T todtgeb EntbindungsJnſtitut Des
Handelsmann Ernſt Leopold S Karl 4 Streiberſtraße 18 Des Ver
ſicherungs Inſpektor Georg Neumann S Erich 8 M Gr Steinſtraße 38
Des Maurer Guſtav Dreßler T Lina 2 M Friedrichsplatz 4 Der Arbeiter
Albert Michelmann 37 Klinik

Telegramme und letzte Unchriqhten
Privattelegramme des General Anzeiger

D Berlin 18 September 11 Uhr 22 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Zu dem Hammer
ſtein ſchen Briefe an die Neue Fr Pr vergl unter

Deutſches Reich der vorliegenden Nummer Die Red bemerkt
der Vorwärts Frei erfunden war auch nach früheren Be
hauptungen des edelen Freiherrn alles was gegen ihn behauptet

17 September

Naturſeltenheit Bohr

Seweral Auzelger für Halle und den Sualkres

Haaſe Reichsp 188 Stimmen

19 September Seite
worden war Daß Hammerſtein jenen Stöckerbrief und ander
Briefe an uns ausgeliefert hätte iſt von uns nie behaupte
worden Erinnert er ſich aber jener Briefe nicht ſo leidet er
an der nämlichen bedauerlichen Gedächtnißſchwäche wie Herr
Stöcker der indeß vorſichtiger Weiſe die Möglichkeit des Briefe
zugegeben hat und ihn jetzt zu rechtfertigen ſucht Was den
Stöckerfonds anbetrifft ſo werden ja da auch nähere Auf

klärungen erforderlich ſein Was Herr v Hammerſtein behauptet

daß das Geld ſchließlich abgeführt ſei hat Niemand beſtritten
Jhm wird vorgeworfen daß er den verſtorbenen Kaſſirer Güth
lein fälſchlich der Unterſchlagung bezichtigt hat Von der Köln
Ztg wird jetzt behauptet daß die Quittung des Herrn v Hammer
ſtein ſelbſt die alſo Herrn Güthlein entlaſtet ſich gefunden haben
ſoll Der Vorwärts beſtätigt daß der Geſchäftsführer des
ſozialdemokratiſchen Blattes in Bremen Gottlieb durchgegangen
ſei er habe aber nicht 10000 Mark ſondern 800 Mark Partei
gelder entwendet Die Angelegenheit der Kameel Jnſchrift
ſollte im Plenum der Stadtverordneten Verſammlung zur Be
ſprechung kommen Die Fraktionen hielten geſtern Abend eine
Verſammlung ab und einigten ſich dahin von der öffentlichen
Verhandlung der Sache Abſtand zu nehmen Baurxath
Schwechten hat ſich bisher noch nicht geäußert ob er der Ver
faſſer der Jnſchrift ſei

O Berlin 18 September 410 Uhr 32 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die mehrfach kommentirte
Beurlaubung des Prinzen Heinrich auf ein Jahr hat
Nichts Auffälliges entſpricht vielmehr einem längſt gehegten
Wunſche des Prinzen Der Prinz wird eine Zeit lang nach
England gehen ſein Geſundheitszuſtand iſt durchaus befriedigend

Ein Kommando in der Marine iſt augenblicklich für ihn nicht frei
Die Stöcker ſchen Darlegungen in der Ev Kirchenztg

werden hier ziemlich ſkeptiſch aufgenommen Man wirft Stöcker
vor daß er ſich um den Kern der Sache herumdrücke inſofern er
über die Walderſee Verſammlung nichts Neues bringe dagegen
kein Wort der Entlaſtung ſage über die Hintertreppenpolitik die
man ihm doch beſonders zum Vorwurf gemacht habe Was den
Reinigungsverſuch v Hammerſteins anbelangt den er in ſeiner
Zuſchrift an die Neue Freie Preſſe unternommen ſo hält man
denſelben für gänzlich verfehlt

A Köln 18 September 10 Uhr 50 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Wie die Kölniſche
zu berichten weiß wird im November d J in Petersburg eine
zweite ruſſiſch franzöſiſch chineſiſche Anleihe zuſtande
gebracht werden der deutſche Geldmarkt ſoll abermals übergangen

werden Frankreich wird für das Geld ſorgen während Rußland
das eigentliche Geſchäft macht Die Verhandlungen ſtehen vor dem
Abſchluß

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Magdeburg 18 September Heute früh gegen 6 Uhr fuhr

beim Bahnübergang Magdeburg Neuſtadt der nach Berlin abgehende

Schnellzug in den hinteren Theil des Güterzugs Niemand wurde
verletzt Die Lokomotive des Schnellzugs wurde ſtark beſchädigt
5 Wagen vom Güterzug ſind zertrümmert

London 18 September Bezüglich der Angelegenheit
Stokes kann ſeitens der Regierung eine Erklärung auf Grund
der bisher eingegangenen Dokumente noch nicht abgegeben werden

Vergl unter Deutſches Reich der vorliegenden Nummer Die Red
Aus Hongkong wird gemeldet daß in Futſcheng mehrere

von den Eingeborenen welche ſich an den jüngſten Chriſten
Maſſacres betheiligten hingerichtet worden find

Mittheilung von Hirſch s Depeſcheu Bureau
Berlin 18 September Die von Hammerſtein gefälſchten

5 Wechſel zu je 40000 Mark laufen ſeit 1890 Die Volksz
meldet die Hammerſtein ſchen Schulden beliefen ſich auf insgeſammt

800 000 Mark Geſtern ſind zwei Hammerſtein ſche Häuſer in der
Zimmerſtraße zum Zwangsverkauf gelangt Die Voſſiſche ſpricht
die Erwartung aus daß die Staatsanwaltſchaft Mittel und Wege
finden werde um den Frhrn v Hammerſtein der ſich jetzt in
Siſtrans in Tirol aufhält verhaften zu laſſen

Berlin 17 September Die Volksztg will wiſfen
Freiherr v Marſchall werde zurück treten an ſeine Stelle ſolle
v Kiderlen Wächter kommen Derſelbe iſt im Gefolge des
Kaiſers von Danzig kommend hier eingetroffen

Gera 17 September Heute wurden die Wahlen zum
reußiſchen Landtag gethätigt Es erhielten im Stadtbezirk
im 1 Wahlkreife Reibeſtein freiſ 280 Fiedller Soz 285

Stichwahl erforderlich Jm
2 Wahlkreiſe Kalb freiſ 285 Vetterlein Soz 272
Orlopp Reichsp 186 Stimmen Stichwahl erforderlich Jm
3 Wahlkreis Erbe freiſ 247 Koch Reichsp 111 Hahn
Soz 615 Stimmen Letzterer iſt gewählt

Danzig 17 September Zwei Unglücksfälle mit tödt
lichem Ausgange ſind wie das Kleine Journal meldet bei der
Manöverflotte noch am letzten Tage vorgekommen Der See
kadett Aloiſius v Weißenburg wurde infolge hohen Seeganges
von einer Pinaſſe geſchleudert und ertrank Auf dem Panzerſchiff

Siegfried riß beim Herablaſſen eines Bootes ein Seil ſo daß
einem Matroſen der Bruſtkaſten ſo ſchwer gequetſcht wurde daß
er in kurzer Zeit ſtarb

Oels 17 September Bei der Reichstagserſatzwahl
erhielten ſo weit bisher bekannt v Kardorff konſ 3215
Puchſtein Antiſ 2113 Dormann ſfreiſ 1532 Giesmann

Gardinen

Portièren
Möbelstoffe

Läuferstoffe An VLeipzigerstrasse 100

Sozial 129 Stimmen
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See Sammete PluüscheSeidenstoffe Sammete Plüsche
empfiehlt

de
G Gardinen

O große Answahl ſchöner neuer Muſter nur haltbare ſolide Fabrikate
empfehle in weiß und erème zu außergewöhnlich billigen Preiſen

C Ich offerireEngl Tüllgardinen vom Stück an 2 Seiten ſaubere Bandeinfaſſung Mtr v 35 55 Pf

CC Bngl Tüllgar dinen vom Stück an 2 Seiten ſaubere Bandeinfaſſung
ſehr haltbar und gut in der Wäſche

Bngl Tüllgardinen vom Stück an 2 Seiten ſaubere Bandeinſaffung

c prima Qualität von feinfädigen Garten
C

C ſaubere Bandeinfaſſung jeder Flügel 8,20 m lang das Fenſter 2 Flügel v 3 M an
C Pngl Tüllgardingl gar nen abgepaßt unten mit Querkante an 3 Seiten

ſaubere Bandeinfaſſung aus haltbarſten eng Garnen jeder Flügel

G 3,65 m lang

C
Peiertagshalber

Abends 6 Uhr

G Engl Tüllgardinen abgepaßt unten mit Querkante an 3 Seiten

das Fenſter 2 Flügel von 4,50 7,50 M

Hochelegante Salon Gardinen gen durhans
dauerhaften Material den Schweizer CrochetGardinen nachgeahmtC 9weßz das Fenſter 2 Flügel von 8,00 21,00 M

Ferner empfehle ein großes Lager in Stores U Vitragen Congress U

Rouleauxstoffe weiss u cröme Garcdinenhalterin allenfarben

m Nähe Mrule
Ci unſer Geſchäft Donnerstag g den 19

und Freitag den 20 September vis

Mtr von 60 70 Pf

Meter v 0,75 1,00

gänz

geſchloſſen
Gesohw Jüdol Leipzigerstr

101

Wollwaaren Engros
Großes Lager in wollenen

Strickgarnen
in allen Preislagen nur ſolide Fabrikate

Blaue Walkjacken
Braune Walkjacken

Unterhosen
Unterhemden

Normalhem en
Strümp

So Aen
Jagdwesten

KindertrikKots
Billigeste Bezugsqguelle für Wiederverkäufer

Sr BrrrHalle a Landwehrfſtraße 9
nahe am Bahnhofe

Wien belebend und erquickend
wirkt nur ein Getränk aus Kaffee nicht aus Getreide uſw

Wer Kaffee trinkt und deſſen Geſchmack verbeſſern ihn alſo voller u weicher
nachen will verwende dazu reinen Cichorien und zwar nur den Anker Cichorien
der ſeit 1819 beſtehenden weltbekannten Fabrik von Dommerich Co in Magde
burg Buckau

Der Wahlſpruch dieſer Firma iſt Reine Wagre unter richtigein Namen
III

Donnerstag den 19 u Freitag den 20 d Mts bleibt mein Ge
ſchäft bis 6 Uhr Abends geſchloffen
Wiener Schuhwaaren Bazarn Gr Alrichſtr 45

Ceanves000 e

Käse mit Kümmel
alte pikante Waare

Stück G Pfge
P H Krause

Gute Sonnen und
Regenschirme

das Haltbarſte der Schirm
Induſtrie in jeder Preis
lage Reparaturen jeder
Art als Ueberziehen u ſ w
Schirmfabrik Fritz Behrens

Halle as Gr Steinſtr 85 EckeNeunhäuſer

Berliner
Garantie Plätteisen

22 em Griff und
doppelt vernickelt

nicht ſengend
ſowie ſämmtliche

Wäscherei
Utensilien

h Aermelplfätt
hretter Mk 50Gustav Kensech

Küchengeräthe Magazin
Poſtſtraße 910

Billigſter Einkauf

T
Berl Engros Lager

Gr Ulrichſtr 32
S Täglich Eingang neuer Beſätze
Spitzen Bänder und Knöpfe

19 September Nr 220

im Einzelverkauf zu Fabrikpreiſen und anerkannt größter Auswahl am Platze das

Crefelder Seidenhaus D Blankenstein Verkautsetene in Helga 5
e

MeinLehrinstitut für Zu
schneidekunst

lehrt jungen Damen Magßnehmen Schnittzeichnen und Zuſchneiden
in einmonatlichem Kurſus nach dem Syſtem

Welitschnitt 5
J das Beſte und Bewährteſte auf dem Gebiete des Zuſchneidens

M faßlich Antritt zum Tages und Abend Kurſus jederzeit auf Wun
Privat Kurſus Mäßiges Honorar Penſion im Hauſe

Ebendaſelbſt
Anfertigung eleganter Damen und Kinder

Garderobe

Frau M Herrmann Neumeyer
Gr Ulrichſtr 25 I

v Kakgose n Febuitet en
e

Das zur

A Burghardt schen Concursmasse
ewörge Weinlager Zinksgartenstr 4 i

beſtehend aus ca 3000 Flaſchen

Weiss Roth Sücweinen
etc ete

wird heute und die nächſten Tage partieweiſe

zu bedeutend ermäßigten Preiſen abgegeben

inksgartenſtraße 14 Zinksgartenſtraße 148 s Vormittags 1 Uhr
C F Lerche Concursverwalter

I Grosse Steinstrasse
neben Café Walhalla

Peinste
Molkerei

hutter uerſen
Gr Steinstrasse

neben Café Walhalla

Settfedern Daunen fertige Betten eiserne Bettstellen
empfiehlt

76 S We 9 P 2 Lexxigerstrasse 7
Fermanentes Bager in ea 90 eompletten cSDetten in allen GFreislagen

W

Koenten

r
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